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GEMEINSAM LEBEN

„27 Jahre“ Kinder– und Jugendfreizeitzentrum Basepohl
Ein Fest für die ganze Familie, mehr dazu auf Seite 3. 
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„Ich rate jedem, der persönliche Probleme 
hat, den Mut zu fassen und Kontakt zur 
AWO aufzubauen.“
Der Ambulante Betreuungsdienst für psychisch 
kranke Erwachsene in Stavenhagen hilft und 
unterstützt volljährige Menschen mit einer 
seelischen Beeinträchtigung, die ohne dieses 
Angebot vorübergehend, auf längere Zeit oder 
auf Dauer nicht selbstständig wohnen können. 
Die Betreuung erfolgt als aufsuchende Unter-
stützung. Dies bedeutet, dass die Hilfe im häus-
lichen Bereich und im sozialen Umfeld erbracht 
werden kann.

Um das Angebot der Ambulanten Betreuung in 
Anspruch nehmen zu können, ist ein Antrag 
beim zuständigen Sozialamt notwendig. Wird 
die Leistung bewilligt, erfolgt anschließend 
die Einschätzung des Hilfebedarfs durch das 
Sozialamt. Mithilfe eines Integrierten Teilhabe-
planes (ITP) wird individuell mit den Klient*in-
nen Art, Inhalt und Umfang der Unterstützung 
festgelegt. Die Bewilligung erfolgt zumeist für 
ein Jahr. Eine Verlängerung ist möglich. 
Der Ambulante Betreuungsdienst der AWO Cura 
gGmbH betreut Klient*innen im Landkreis 
Mecklenburgische Seenplatte. Die Gründe für 
das Aufsuchen des Dienstes sind so vielfältig 
wie die Klient*innen selbst. Einer von ihnen ist 
Herr Meier (Name v. d. Red. geändert). Seit Ende 
letztens Jahres wird er durch einen Mitarbeiter 
des Ambulanten Dienstes in seiner Häuslichkeit 
betreut. Er war so freundlich und hat uns ein 
paar Fragen beantwortet.

Guten Tag Herr Meier. Erzählen Sie doch zu 
Beginn etwas über sich.
Ich bin 64 Jahre alt, alleinlebend, seit geraumer 
Zeit Erwerbsunfähigkeitsrentner und langjährig 
einsam. Durch Recherchen konnte ich Kontakt 
zur AWO aufbauen. Hier habe ich regelmäßi-
gen Kontakt. Von der Betreuung bin ich positiv 
überrascht.

Wie sind Sie damals auf den Ambulanten 
Betreuungsdienst aufmerksam geworden?
Ich hatte beim Sozialamt und beim Pflege-
stützpunkt – ich habe einen Pflegegrad – um 
Unterstützung gebeten. Frau Wisnia (Mitarbei-
terin im Sozialpsychiatrischen Dienst, Anm. d. 
Red.) übergab mir einen Flyer vom Ambulanten 

Dienst der AWO. Frau Balmer kannte ich bereits 
durch meine ehrenamtliche Tätigkeit in Waren. 
Daher fiel die Wahl schnell auf die AWO.

In welchen Bereichen erhalten Sie Unter- 
stützung?
Häuslicher und hauswirtschaftlicher Bereich, 
Unterstützung bei Krisen, Unterstützung bei der 
Suche nach Beschäftigungsmöglichkeiten, Hilfe 
beim Einkauf, Arztbegleitung.

Wie läuft die Betreuung gewöhnlich ab?
Viele persönliche Gespräche, Hinweise/ Rat-
schläge zur Nutzung weiterer Hilfsangebote, 
Unterstützung beim Aufbau sozialer Kontakte.

Wie zufrieden sind Sie mit der Arbeit des Be-
treuungsdienstes?
Ich werde schon einige Zeit von der AWO 
betreut und ich rate jedem, der persönliche 
Probleme hat, den Mut zu fassen und Kontakt zur 
AWO aufzubauen. Ich bin mit der Arbeit meines 
Betreuers, Herrn Kögler, sehr zufrieden. Ich 
fühle mich sehr gut aufgehoben und möchte das 
Angebot nicht mehr missen. Es arbeiten bei der 
AWO sehr gute und kompetente Fachkräfte.
 
Was wünschen Sie sich für die Zukunft?
Ich wünsche mir wieder ein geregeltes Leben, 
keine Angst vor der Zukunft und dass ich nach 
wie vor Menschen mit meinen Holzarbeiten 
helfen kann.

Vielen Dank für das Gespräch, Herr Meier.

Wenn auch Sie, Ihre Angehörigen oder Men-
schen in Ihrem Umfeld Fragen haben zum 
Thema Menschen mit psychischen Beeinträch-
tigung oder diesbezüglich Hilfe und Unter-
stützung benötigen, wenden Sie sich sehr gern 
vertrauensvoll an uns.

Ambulanter Betreuungsdienst für
psychisch kranke Erwachsene
Straße des Friedens 3
17153 Stavenhagen
Telefon: 039954 246031
E-Mail: a.koegler@awo-demmin.de

Fo
to

: 
p

ex
el

s.
co

m



3

Fo
to

s:
 A

W
O
 R

V 
D

em
m

in
 e

. 
V.

Die Computermäuse der Kita Mischka auf Reisen
Bevor unsere Computermäuse nach langer Coronazeit wieder eine 
richtige Reise in den Ivenacker Tiergarten unternehmen konnten, 
machten sie zuerst eine Reise ins Zahlenland.

HERZLICH WILLKOMMEM IM ZAHLENLAND…ganz viele Zahlen, geomet-
rische Formen oder auch spannende Geschichten haben uns auf die-
ser Reise begleitet. Jedes Kind konnte sich eine Zahl aussuchen und 
für diese ein eigenes Haus bauen. Die Häuser wurden dann mit der 
entsprechenden Anzahl von Dingen gefüllt (Würfel, Stifte oder Bau-
steine), je nach Aufgabenstellung. Manchmal kam der Fehlerteufel 
wie ein Wirbelwind durch unsere Häuser und hinterließ ein großes 
Durcheinander, dieses habt ihr dann schnell wieder in Ordnung ge-
bracht. Auch der Zahlenteppich hat uns auf dieser Reise begleite. 
Auf ihm sind wir vorwärts und rückwärts zählend entlanggehüpft. 
Wir haben Mengen miteinander verglichen, geometrische Formen 
benannt, uns gemessen, gewogen und Zahlen gemalt, geklebt oder 
verschiedene Gedichte gelernt. 

Besonders spannend fanden wir die Geschichten über die einzelnen 
Zahlen. Die Raupe Nimmersatt hat uns beim Zählen und benennen 
der Wochentage geholfen. Mal sehen, wohin uns unsere nächste 
Reise führt, es warten noch viele spannende Abenteuer auf uns.

Und dann war es endlich soweit. Gemeinsam machten wir uns auf 
den Weg nach Ivenack in den Tiergarten. Wir wollten die zukünftigen 

Schulkinder unserer Gruppe gebührend verabschieden. Vom Wetter 
haben wir uns natürlich den Tag nicht verderben lassen. Wir hatten 
Gewitter, Regen aber auch viel Sonnenschein. Im Tiergarten ange-
kommen haben erstmal alle Kinder den Spielplatz ausprobiert. Dort 
konnten wir auch gleich die Wildpferde aus nächster Nähe bestau-
nen. Anschließend haben wir uns auf die Suche nach den Schweinen 
gemacht. Und tatsächlich konnten wir die gesamte Schweinefamilie 
beobachten. Besonders drollig waren die Babyschweinchen. Sogar 
ein Eichhörnchen kreuzte unseren Weg.

Dann ging es weiter, an den riesigen Eichen vorbei zu der nächsten 
Wiese, auf der wir unser Picknick veranstalteten. Wandern macht ja be-
kanntlich hungrig. Zum Glück gab es dort eine Hütte mit einem riesigen 
Strohdach. So blieben wir alle trocken als es fürchterlich zu regnen be-
gann. Nachdem die Sonne sich dann wieder blicken ließ, gab es für alle 
Kinder noch ein großes Eis und wir traten den Heimweg an. Wieder in 
der Kita angekommen bekamen alle zukünftigen Schulkinder ein Ab-
schiedsgeschenk und eine kleine Schultüte mit den besten Wünschen 
für den neuen und bestimmt aufregenden Lebensabschnitt. Es war ein 
sehr schöner Vormittag, sind wir doch immer wieder gern bei unseren 
tausendjährigen Eichen, egal wie das 
Wetter ist.

Petra, Birgit und die Computer-
mäuse aus der AWO-Kita Mischka

27. Jahre KJFZ Basepohl – Trägerschaftsjubiläum
Lange war es unklar. Aber dann durften wir doch unser 
27. Trägerschaftsjubiläum am 04.07. feiern. Dank der vielen tol-
len Helfer*innen, Bäcker*innen, und Köche war es ein rundum 
gelungenes Fest. Die Kinder hatten die Möglichkeit sich sport-
lich aber auch künstlerisch auszutoben z. B. beim Bungee-Tram-
polin, am Segway-Parcour, der Springburg, der Keramikmalerei 
oder der Bastelstraße. 
Statt einer Tombola gab es eine Überraschungskiste, aus der sich 
die Kinder kleine Präsente zogen. Das Leuchten in den Augen 
der Kinder verriet eindeutig: SIE WAREN GLÜCKLICH. Ein großer 
Dank geht an unsere vielen Sponsoren, die uns trotz der der-

zeit schwierigen Situation in verschiedenen Formen unterstützt 
haben und dadurch diese Fest ermöglichten. Ich bin unendlich 
dankbar und glücklich wieder für die Kinder da sein zu können 
und viele verschiedene Angebo-
te und Veranstaltungen durführen 
zu können. Ich hoffe sehr, dass es 
noch viele Jahre weitergehen kann 
und kämpfe für das, was ich liebe 
und lebe.

Franka Buchholz
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Zu vermieten in Loitz
Ehemalige Kita im betreuten Wohnen zur gewerblichen / freiberuflichen Nutzung zu vermieten. 

Existenzneugründer fördern wir mit Staffelmiete!
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Mein Freund Kamel

Für alle Freunde und ehemalige Teilnehmer des Deutsch Tunesischen Jugend- und 
Fachkräfteaustauschs wird diese Nachricht sehr traurig sein.

Unser Freund Kamel hat am 14. Juli 2021 den Kampf gegen Corona verloren.

Ich habe Kamel vor 25 Jahren kennen gelernt, als er als Betreuer mit tunesischen Jugendlichen 
nach Malchin kam. Er war ein sehr offener, interessierter und vor allem auch sehr lustiger junger 
Mann, mit dem man sofort Freundschaft schließen musste. Im Jahr 2002 kam er mit seiner Frau 
und der tunesischen Delegation nach Stavenhagen und jedes Jahr im Oktober, wenn die deutsche 
Gruppe Djerba besuchte, war Kamel da und unterstützte mit viel Enthusiasmus den Austausch 
vor Ort. Meistens lud er die gesamte Gruppe zu sich nach Hause ein und bewirtete uns mit frisch 
gegrilltem Fisch. Wir lernten so seine Familie kennen und lieben, seine Frau Samia und die beiden 
Töchter Hadil und Doha. Für mich war er nicht nur ein Freund, er wurde mein tunesischer Bruder! 
Kamel hat immer dafür gesorgt, dass es uns an nichts fehlte. Er stellte sein Auto zur Verfügung, 
besorgte Lebensmittel für uns und hat uns bestens unterhalten. Kamel bewirkte, dass der Aus-
tausch und das Programm jedes Jahr ein bisschen besser und interessanter für uns wurden. Man 
konnte sich immer auf ihn verlassen. Ich kann mir nicht vorstellen, ihn beim nächsten Besuch auf 
Djerba nicht mehr treffen zu können.

Ich bin unendlich traurig und schicke mein tiefstes Mitgefühl und viel Kraft an seine Familie, die 
er über alles liebte und wünschte ich könnte bei ihnen sein.

Kamel, deine Freunde und ich werden dich schrecklich vermissen!
Wacki

Größe 79,78 m² - bestehend aus 2 
Gewerberäumen sowie Küche mit 
Einbauküche, Bad sowie WC Die Räume 
befinden sich im Erdgeschoss und sind 
barrierefrei erreichbar.

Ausstattung:
• Einbauküche
• Telefon und 
  Fernsehanschluss
• Parkmöglichkeiten vorhanden

Bei Interesse melden Sie sich direkt bei Frau Karola Schumann 
Tel.: 0 39 98/25 96 9000 oder 
per Mail: k.schumann@awo-demmin.de
Gerne können Sie auch einen persönlichen Besichtigungs- 
termin vereinbaren.
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MGH Veranstaltungen
(August-Seidel-Straße 26, 17153 Stavenhagen)

Die Ergänzende Unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) ist ein 
Angebot für Menschen mit gesundheitlichen Einschränkungen, 
Behinderungen, psychischen Erkrankungen sowie deren Ange-
hörige und Interessierte. Ratsuchende erhalten kostenlos Aus-
kunft zu allen Fragen der Teilhabe und Rehabilitation. 

Einige typische Themen sind: Schwerbehinderung, medizinische 
REHA/ Kur, Teilhabe am Arbeitsleben, soziale Teilhabe, Wohnen, 
Frühförderung, Nachteilsausgleiche und vieles mehr. 

Für die Umgebung Stavenhagen bietet Teilhabeberater Frank 
Mittelstädt jeden 2. Montag im Monat von 9:00-12:00 Uhr 
einen Sprechtag im AWO Mehrgenerationenhaus mit Beratungs-
zentrum in der AugustSeidel-Straße 26 in Stavenhagen an Um 
telefonische Voranmeldung wird gebeten. 
Sie erreichen Herrn Mittelstädt unter der Telefonnummer 
0395/36960806, mobil unter 0176/44463637 sowie per E-Mail 
unter mittelstaedt@ diakonie-mse.de. 
Sie haben Interesse an einer Beratung, sind aber an diesem 
Tag verhindert? Rufen Sie einfach an und vereinbaren Sie einen 
individuellen Termin!

Mehr Informationen und eine Übersicht aller EUTB-Beratungsstellen 
finden Sie im Internet unter www.teilhabeberatung.de.

Gefördert vom:

August

September

Oktober

25.08.
26.08.

01.09.
08.09.
13.09.
15.09.
22.09.
23.09.
29.09.
30.09.

06.10.
11.10.
13.10.
19.10.
20.10.
21.10

17:00 bis 18:00 Uhr
14:00 bis 16:00 Uhr

17:00 bis 18:00 Uhr
17:00 bis 18:00 Uhr
09:00 bis 12:00 Uhr
17:00 bis 18:00 Uhr
17:00 bis 18:00 Uhr
15:00 bis 19:00 Uhr
17:00 bis 18:00 Uhr
14:00 bis 16:00 Uhr

17:00 bis 18:00 Uhr
09:00 bis 12:00 Uhr
17:00 bis 19:00 Uhr
16:00 bis 18:00 Uhr
17:00 bis 18:00 Uhr
15:00 bis 19:00 Uhr

Zumba (Straße des Friedens 3)
Skatgruppe

Zumba (Straße des Friedens 3)
Zumba (Straße des Friedens 3)
Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung
Zumba (Straße des Friedens 3)
Zumba (Straße des Friedens 3)
Keramikmalerei
Zumba (Straße des Friedens 3)
Skatgruppe

Zumba (Straße des Friedens 3)
Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung
Zumba (Straße des Friedens 3)
Nähkurs (insgesamt 6 Termine)
Zumba (Straße des Friedens 3)
Keramikmalerei

Mitarbeiter für die Essenauslieferung (m/w/d)
Für unsere Großküche „Ivenacker Kinnerkök“ in Ivenack suchen wir zuverlässige 
Unterstützung bei der Auslieferung der Mittagsversorgung an unsere 
Vertragspartner wie Kitas und Grundschulen!

•	zeitlicher Umfang ca. 2 - 3 Stunden pro Tag (je nach Tour)
•	Führerschein Klasse B
•	geringfügige Beschäftigung (Minijob)
•	freundliches, offenes Erscheinungsbild

Ein kurzes Bewerbungsschreiben und Ihren Lebenslauf richten Sie an:
AWO Service und zu Tisch gGmbH
Scheunenberg 6 - 8, 
17153 Ivenack 
Telefon: 039954 279840
E-Mail: kueche-ivenack@awo-demmin.de
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Sommerferienspiele in den AWO 

Kinder- und Jugendfreizeitzentren 

Stavenhagen und Basepohl

Jaaaa, wir durften die Sommerferienspiele 

durchführen und nicht nur die Eltern und 

Kinder waren total glücklich darüber, wir 

auch! Für die Kinder hatten wir uns ein ab-

wechslungsreiches Programm für die 3 Wo-

chen ausgedacht. 

In Stavenhagen wurden der Keramikhof 

Wietzow und die Kinderakademie des AWO 

Landesjugendwerkes mit ins Boot geholt. 

Täglich wurde gebastelt und alle nahmen 

stolz ihre Kunstwerke, wie zum Beispiel: 

Leinwände, Schafe, Schlüsselanhänger, 

Tontopffiguren und Musikinstrumente mit 

nach Hause.

Zu den Höhepunkten zählten die ge-

meinsamen Fahrten der beiden Kinder –

und Jugendfreizeitzentren, die uns in die 

nähere Umgebung führten. So fuhren wir 

nach Lelkendorf in den Kleintierpark und 

nach Demmin ins Hanseviertel. 

Wir hatten Spaß mit Ziege, Gans, Schwein, 

Huhn, Pferd und Co. und konnten füttern 

und streicheln. Im Hanseviertel konnten 

die Kinder altertümlich, handwerklich 

tätig sein und beim Schmied einen Huf-

nagel schmieden, konnten Körbe flechten, 

Kerzen drehen und Papier schöpfen. 

Jeden Tag wurde das mehr oder weniger 

gute Wetter genutzt, um auch draußen zu 

spielen, ob Merkball, Krimis drehen oder 

Seilspringen, die Kids hatten jede Menge 

Spaß! Den meisten Spaß hatten sie natür-

lich bei mehreren Wasserschlachten mit 

Spritzpistolen und Wasserbomben und 

auch der Eimer Wasser über den Kopf des 

einen oder anderen war eine willkomme-

ne und sehnsüchtig gewünschte Abküh-

lung. In Basepohl entstand unser Kräuter-

garten, indem die Kinder Euro- Paletten 

farblich gestalteten und verschiedene 

Kräuter in selbstbemalte Töpfe pflanzten. 

Diese wurden dann an und in den Palet-

ten dekoriert. Das größte Highlight in den 

Sommerferienspielen in Stavenhagen war 

die Übernachtung im Jugendclub, die wir 

3 Jahre lang nicht machen konnten. Alle 

Kinder nahmen daran teil und haben 

wunderbar geschlafen, wenn auch nicht 

so lange wie zu Hause.

Wir möchten uns ganz herzlich bei 

Manuela und Marko bedanken, die uns so 

tatkräftig unterstützt haben und bei Mia, 

die in der 3. Woche mitgeholfen hat.

Alle Kinder wollen im 

nächsten Jahr wieder an 

den Ferienspielen teil-

nehmen und hoffen,  

genau wie ihre Eltern, 

dass dies wieder mög-

lich sein wird!

Eure Wacki 

und Franka
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In der 1.  Sommerferienwoche 

fuhren 20 Kinder mit dem AWO 

Kinder- und Jugendfreizeitzen-

trum Basepohl in den Forsthof 

Schwarz. Es gab viele tolle Er-

lebnisse, doch einige bleiben 

den Kindern besonders in Erin-

nerung. Die Kanufahrten wur-

den sehr gelobt und die Kinder 

freuen sich schon aufs nächste 

Jahr. Auf Platz 2 der tollsten 

Erlebnisse im Forsthof steht 

die Dampferfahrt von Diemitz 

nach Mirow. Nach einer Stun-

de Fahrt legten wir in Mirow 

an. Wir gingen zur Schlossinsel, 

auch Liebesinsel genannt, und 

entdecken dort viele neue und 

interessante Dinge, zum Beispiel 

ein Grab aus dem Jahre 1888. 

Einige Tage später ging es zum 

Treckersurfen nach Zempow. 

Erst fuhren wir über das Gelän-

de der Bio-Ranch und danach 

ging es zurück zum Treckersur-

fen. Eine lustige Route über das 

ganze Ranchgelände brachte 

so einige zum schwanken, aber 

alle kamen heil wieder zurück 

zum Forsthof. Was den Kindern 

eher weniger gefiel, war das die 

Nachtwanderung dieses Jahr 

nicht standfand. Dafür machten 

wir eine lustige Schnitzeljagd 

mit 4 Gruppen. Viele witzige 

und spannende Rätsel waren 

auf dem Gelände des Forsthofs 

verteilt. Dabei ging es eher um 

Teamarbeit als um Schnellig-

keit, aber trotzdem kamen alle 

schnell ins Ziel und lösten dort 

die letzte Aufgabe.

Was nicht ganz so beliebt war, 

waren die Zimmerkontrollen 

jeden Morgen. Aber aufgeräum-

te Zimmer gehören nun einmal 

dazu. Es kamen viele Vorschlä-

ge, was man noch besser ma-

chen könnte, z.B. die Nacht-

wanderung im nächsten Jahr 

wieder durchzuführen. Alles in 

Allem war es wieder einmal eine 

schöne Woche. und wir hof-

fen sehr, dass wir nächstes Jahr 

wieder so schöne Erlebnisse ha-

ben werden.

Lara, Wilhelmine, Till, 

Henriette, Charlette, 

Justin, Fiete

Forsthof Schwarz 2021



Exam. Pflegefachkräfte (m/w/d) 
in Penzlin und Demmin in Voll-/Teilzeit

Ihr Profil:
•	�Eine abgeschlossene Ausbildung zur Fachkraft
•	Gutes Organisationstalent und Kommunikationsfähigkeit
•	Selbstbewusstsein, teamorientiertes Arbeiten und Flexibilität

Pflegehelfer (m/w/d)
in Penzlin und Demmin in Voll-/Teilzeit

Ihr Profil:
•	�Eine abgeschlossene Ausbildung oder Berufserfahrung
•	Gutes Organisationstalent und Kommunikationsfähigkeit
•	Selbstbewusstsein, teamorientiertes Arbeiten und Flexibilität

Fachkraft für die Betreuung (m/w/d) 
Im Pflegeheim Demmin in Teilzeit

Ihr Profil:
•	�Eine abgeschlossene Ausbildung als Heilerziehungspfleger/in, 

Heilerzieher/in, Ergotherapeuth/in
•	�Gutes Organisationstalent und Kommunikationsfähigkeit

�

Wir bieten:
•	�Eine äußerst interessante, abwechslungsreiche und 

verantwortungsvolle Aufgabe
•	�Ein freundliches Betriebsklima mit angenehmer 

kommunikativer Arbeitsatmosphäre
•	Weiterbildungsmöglichkeiten
•	Eine der Qualifizierung entsprechende Vergütung
•	Betriebliche Altersvorsorge, Urlaubsgeld, Erholungsbeihilfe
•	Betriebliches Gesundheitsmanagement

Sie sind Interessiert? 
Dann richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an:
AWO Sozialdienst gGmbH Demmin
z. H. Frau Karola Schumann
Goethestraße 22, 17109 Demmin
Tel: 03998/259690-00, 
E-Mail: k.schumann@awo-demmin.de
www.awo-demmin.de

Staatl. anerkannte Erzieher, Heilerzieher, 
Kindheitspädagogen (m/w/d) 
für unsere Kitas
unbefristet, 30 Wochenstunden

Sie haben:
•	��Eine abgeschlossene Berufsausbildung als 

staatlich anerkannte(r) Erzieher*in, 
Heilerzieher*in, Kindheitspädagog*in?

•	Erfahrungen mit Kindern?
•	Teamfähigkeit und kommunikative Kompetenz?
•	Eigeninitiative und Engagement?
Wir bieten Ihnen:
•	�Eine angemessene Vergütung einschließlich 

einer zusätzlichen, vorwiegend arbeitgeber- 
finanzierten betrieblichen Altersvorsorge

•	Qualifizierungsangebote
•	eine familienfreundliche Unternehmenskultur
•	�viele Kinder, die neugierig und fröhlich in unseren Kitas 

ihren Tag verbringen
•	� ein Team, für das ein Glas immer halbvoll ist und nicht halbleer
•	�vielfältige individuelle Einrichtungskonzepte, die jeden Tag 

aufs Neue umgesetzt werden wollen
•	�eine Leitung, die die individuellen Fähigkeiten der 

Mitarbeiter*innen berücksichtigt

Grundschullehrer/ Lernbegleiter (m/w/d)
für unsere kleine Grundschule in freier 
Trägerschaft 

Teilzeit (30 Stunden/ Woche), keine Führungsverantwortung

Die Spatzenschule in Neukalen ist eine Grundschule in einem 
modernen Bildungshaus mit optimaler räumlicher Gestaltung 
sowie (inhaltlicher) Vernetzung mit der integrierten Kinderta-
geseinrichtung. Die (sehr) kleine jahrgangsübergreifende Lern-
gruppe (Klassenstufe 1 - 4) bietet optimale Bedingungen für 
eine Verlagerung des pädagogischen Blicks auf die individuellen 
Bildungsprozesse der Jungen und Mädchen in Balance zur (Lern)
Gemeinschaft sowie sozialer Verantwortung.

Sie haben:
•	��Begeisterung für eine offene Lehr- und Lernkultur
•	eine demokratische Grundhaltung
•	Engagement für eine kindorientierte Pädagogik
•	Freude an der Arbeit

Wir bieten Ihnen:
•	�Eine interessante und bildungsanregend gestaltete 

Lehr- und Lernumgebung, wie z. B. Kreativ-, Ton-, 
Bewegungs- und Musikwerkstatt, Malatelier …

•	�individuelle (Potenzial)Entfaltung in einem kreativen 
Arbeitsfeld und kleinen, begeisterten Lernbegleiterteam

•	�die Möglichkeit, eine kindorientierte Pädagogik (Freinet- 
Pädagogik, Offener Unterricht) in einer landschaftlich reiz-
vollen Lage in der Nähe des Kummerower Sees zu (er)leben

•	�Qualifizierungsmöglichkeiten

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann bewerben Sie sich bei uns.
 Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen.  
Bitte schicken Sie diese an:
AWO Sozialdienst gGmbH Demmin
z.Hd. Frau Krysiak
Malchiner Str. 28
17153 Stavenhagen
Tel: 039954/372–17
Fax: 039954/372–18
E-Mail: b.krysiak@awo-demmin.de

Wir suchen ab sofort eine 

Reinigungskraft (m/w/d)

für unsere Kita-Einrichtung in Neukalen.

Sie haben:
•	��Bevorzugt Erfahrungen im Bereich der 

Reinigung von Kindertageseinrichtungen
•	die Fähigkeit im Team zu arbeiten
•	�ein erweitertes polizeiliches Führungszeugnis 

ohne Eintragung

Haben wir Ihr Interesse geweckt?  
Dann bewerben Sie sich bei uns.  
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen.
Service AWO Mecklenburg-Vorpommern GmbH

Frau Linda Baß
Malchiner Str. 28, 17153 Stavenhagen
Tel: 039954/372-23, Fax: 039954/372-18
E-Mail: l.bass@awo-demmin.de


